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E i n l a d u n g 
 
Hiermit lade ich Sie zu der am  
 
 

Donnerstag, 22. April 2010, 16:00 Uhr, 
 
 

im Sitzungssaal des Rathauses der Stadt Xanten, Karthaus 2, stattfindenden Sitzung des 
Ausschusses für Schule und Sport ein. 
 
Tagesordnung: 
 
A. Öffentlicher Teil 
 
1 Eröffnung der Sitzung durch den Ausschussvorsitzenden 
  
2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 23.02.2010 
  
3 Fragestunde für Einwohnerinnen oder Einwohner gemäß § 28 Abs. 8 i.V.m. § 19 der 

Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Xanten 
  
4 Bericht gemäß § 1 Absatz 5 der Geschäftsordnung über gefasste Beschlüsse 
  
5 Bildung eines Grundschulverbundes zwischen den Grundschulen Xanten 

(Hauptstandort) und der Grundschule Vynen (Teilstandort) 
 

 Drucksache Nr. St 09/191 
 

6 Anträge gemäß § 3 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Xanten, soweit sie in 
öffentlicher Sitzung zu behandeln sind: 

  
6.1 Antrag der FBI Fraktion vom 15.03.2010 zur  Fortschreibung der 

Schulentwicklungsplanung  
 

 Drucksache Nr. St 09/196 
 

7 Anfragen gemäß § 17 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Xanten, soweit sie 
in öffentlicher Sitzung zu behandeln sind. 

  
8 Fragen von Ausschussmitgliedern gemäß § 18 der Geschäftsordnung, soweit sie in 

öffentlicher Sitzung zu behandeln sind. 
  
9 Mitteilungen des Bürgermeisters gemäß § 18 der Geschäftsordnung, soweit sie in 

öffentlicher Sitzung zu behandeln sind. 
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B. Nichtöffentlicher Teil 
 
1 Anfragen gemäß § 17 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Xanten, soweit sie 

in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln sind. 
  
2 Fragen von Ausschussmitgliedern gemäß § 18 der Geschäftsordnung, soweit sie in 

nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln sind. 
  
3 Mitteilungen des Bürgermeisters gemäß § 18 der Geschäftsordnung, soweit sie in 

nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln sind. 
  

 
 
Xanten, 31.03.2010 
 
 
 
Schneider 
Ausschussvorsitzender 
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B e k a n n t m a c h u n g 
 

der Genehmigung der 101. Änderung des Flächennutzungsplanes,  
"Ferienwohnen Veener Weg"  

für den Bereich einer landwirtschaftlichen Hofstelle am Fürstenberg am Veener Weg  
in der Nähe des Einmündungsbereichs des Bergwegs  

 
 
Die Genehmigungsverfügung der Bezirksregierung Düsseldorf lautet:  

 

“Genehmigung gemäß § 6 BauGB 

Gemäß § 6 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung vom 23.09.2009 genehmige 

ich die vom Rat der Stadt Xanten am 16.12.2009 beschlossene 101. Änderung des 

Flächennutzungsplanes.  

Den Nachweis der Bekanntmachung bitte ich mir vorzulegen. 

 
Im Auftrag 
 
gez. Rehn   L.S. 
(Rehn)“ 

 
 

Die Erteilung der Genehmigung der 101. Änderung des Flächennutzungsplanes, "Ferienwohnen 
Veener Weg" wird hiermit gemäß § 6 (5) Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 3 des 
ErbStRG vom 24.12.2008 (BGBl. I S. 3018ff) i. V. m. § 7 (6) der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW 
S. 666/SGV. NRW. 2023), zuletzt geändert durch das Gesetz zur Förderung der politischen 
Partizipation in den Gemeinden vom 30. Juni 2009 (GV. NRW.  S. 380  Nr. 18/2009, verkündet 
am 17.07.2009), ortüblich öffentlich bekannt gemacht. 
 
Die 101. Änderung des Flächennutzungsplanes, "Ferienwohnen Veener Weg" mit Begründung 
kann im Fachbereich Planen und Bauen, Sachbereich Stadtplanung, Rathaus, 3. OG Neubau, 
während der Öffnungszeiten (montags von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr, dienstags bis donnerstags 
von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr, freitags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr) eingesehen werden. 
 
Über den Inhalt des Planes und der Begründung wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
 
Gleichzeitig wird 
 
1. gemäß § 215 Abs. 2 BauGB, 
2. gemäß § 214 Abs. 4 BauGB und 
3. gemäß § 7 (GO NW) 
auf folgendes hingewiesen: 
 
1) 

 
Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden 

 1. eine nach § 214 Abs. 1 bis 3 Bau GB beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften, 
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 2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 Bau GB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und 

 3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 

Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind, unbeachtlich. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, darzulegen. 

  
2) Die Flächennutzungsplanänderung kann durch ein ergänzendes Verfahren zur 

Behebung von Fehlern auch rückwirkend in Kraft gesetzt werden. 
  
3) Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NW kann gemäß § 7 

Abs. 6 GO NW gegen diese Änderung des Flächennutzungsplans nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sein 
denn, 

 a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
 b) die Flächennutzungsplanänderung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt 

gemacht worden, 
 c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet  
  oder 
 d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt. 

  
Mit dieser Bekanntmachung wird die 101. Änderung des Flächennutzungsplanes, 
"Ferienwohnen Veener Weg" wirksam. 

 

Xanten, 12.04.2010 
 
 
 
Strunk 
Bürgermeister 
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